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     EDM: NITES & FITES
     Der DortCon, auf dem ConFact schon lange vertreten ist, hat den schritt
     getan und die produktion von CF zum programmpunkt erklärt wie z.b. die
     art show auf internationalen cons, die ja auch während des ganzen cons
     läuft. Ich finde das hervorragend.
     Nur zur info: CF erscheint auch auf dem EasterCon, wo diese alte tra-
     dition von fannishen zines schon fast wieder vergessen war. (Nur war
     es damals umdruck und schreibmaschine in der ecke - mancher erinnert
     sich vielleicht, denn auch auf deutschen cons gab es das früher.)

     Anissa:
     Mal wieder ist DortCon wie alle zwei Jahre wieder. Nachdem wir heute
     morgen aus dem hohen Norden um 6 Uhr losgefahren sind, konnten wir um
     10:30 Uhr breits unser Hotelzimmer beziehen und sind dann zum CON
     geeilt. Zuerst lernten wir etwas über den Mars und warum eine
     Kolonisierung nicht wirklich Sinn macht. Danach gab es ein tolles
     Interview mit Chris Beckett. Nach einer kleinen Mittagspause ging
     es dann auf Perlen-Suche. Einige der vorgestellten Werke kannte man,
     andere nicht. Wieder was dazu gelernt. Das schöne an diesem eher
     kleinen Con ist, dass es sehr familiär ist und dass man sich darauf
     freut, die selben Nasen nach zwei Jahren wiederzusehen. Einige
     Gesichter scheinen nicht zu altern. Wurde da bereits die Formel der
     ewigen Jugend gefunden und man hat es nicht verraten? Wir werden
     sehen. Ich freue mich jetzt auf die legendäre Abendshow. Dann
     geht Tag eins erfolgreich zu Ende.

     Sharon:
     Anyone know what biochar is? I think it will be something we need to
     learn about. It's like slash and burn but without the slash. It's a
     way to preserve the areas of the world where the rainforests are
     endangered. I can foresee a future like this. Carbon sequestration.
     That's a big impressive word but it could be a way to help our
     planet heal itself. I'm writing a story about it, but it's not

     ---------------------------------------------------------------------     
     KonFekt:
     
     Ralf Boldt zitiert: "Die Wahrsagerei hat Zukunft!"
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     one where the biochar is a success story. At the beginning, these
     kinds of things can be used to bilk people out of their money.
     But the real problem with this kind of story is that it is a
     mystery and a mystery needs to have the solution at the end.
     And that's where I'm stuck right now. How to make the beginning
     meet the end and make it come out so that the characters and
     the readers are happy. The beginning meets the end, the past meets
     the future. bang. crash. boom. Loving it here at Dort.con. Hello.

     Karsten Kruschel:
     Was man alles auf einem Panel mit der Créme de la Créme des
     deutschen Fandoms lernen kann: Bindegewebe wird sehr stark
     überschätzt und verträgt sich auch ganz schlecht mit fritierten
     Schokoriegeln. Finnisch hingegen ist eine ganz einfache Sprache.
     Die Ehrengäste haben übrigens gewonnen: Uneinholbar zurückliegend
     gaben die Fans auf.

     Dieter Schmidt:
     Da wir gerade vom Abendessen kommen, im Boom Boom Boomerang, bin ich
     frisch gesättigt und gesittigt. Einige haben sich dort sogar ans
     Kängurufleisch gewagt - und es hat wohl gemundet.
     Als nächster (und letzter) Programmpunkt dieses Tages ist das "Open
     Mic" angekündigt - und da dem Vernehmen nach Ralf Boldt einen Auftritt
     mit Theramin hinlegen soll, muss ich mir das unbedingt anschauen/
     -hören. Es wäre das erste Theramin (oder schreibt man das ohne "h"?),
     das ich live sehe bzw. höre.
     Nicht gesehen habe ich übrigens gestern die Sonnenfinsternis. Obwohl
     das DortCon-Komitee eigens kurzfristig ein Himmelsereignis organisiert
     hat (und zwar wohl sehr kurzfristig - noch vorige Woche hatte ich
     davon kein Wort gehört gehabt), ist es für die Con-Besucher de facto
     dennoch ausgefallen. Denn trotz gegenteiliger Bekundungen in der
     Tagesschau gestern Abend (die Sonnenfinsternis sei "in fast ganz
     Deutschland" prima zu sehen gewesen) erspähte ich bei der Bahnfahrt
     nach sonnigem Start in Hamburg auf den ganzen Weg nach Dortmund nur
     Hochnebel und Wolken. Und auch am Conort wurde es nicht besser.
     Mein Titel für einen Conreport wäre daher wohl:
     "Sonnenfinsternis - welche Sonnenfinsternis?"

     Sabine:
     Also der zweite und leider letzte Tag des Dortcons. Ich bin extra
     eher gekommen, damit ich hier was schreiben kann, denn ansonsten
     geht es ja pausenlos. Es ist so schön hier zu sein und nette Men-
     schen zu treffen.
     Liebe Ju, schade, dass so wenige bei deiner Lesung waren. Ich kenne
     ja beide Bücher und es sei hier nochmal gesagt: "Schwingen aus Stein"
     ist einfach ein tolles Buch! Du hast recht, man sollte es kaufen und
     lesen!
     Der Dortcon ist für mich ein Con der ersten Male. Hier habe ich zum
     ersten Mal probiert eine Geschichte zu schreiben, zum ersten Mal
     etwas von Bern Robker gehört, bin zum ersten Mal dem Raumkreuzer
     Ikarus begegnet und gestern habe ich zum ersten Mal bei einem LARP
     mitmachen dürfen. Es war spannend und hat viel Spaß gemacht. Danke
     an meine Mitspieler und den netten Spielleiter. Das Abendprogramm
     mußte ich leider verpassen, denn es wollte ein Abendessen mit Freunden
     eingenommen werden. Aber das Open Mic hat uns voll entschädigt. Gabi
     war klasse als Moderatorin und es wurde uns viel zum Lachen und
     Staunen geboten. Vielen Dank an Gabi und ihre Mitstreiter. Es gäbe
     noch viel zu loben, aber der nächste will hier schreiben.
     Danke an CONFACT, dass wir uns hierüber bedanken können.


